
Europäische Charta für 
Chancengleichheit von Frauen 
und Männer auf lokaler Ebene 

Stand der Umsetzung in der LH Magdeburg



EU- Charta für Chancengleichheit

� Die Umsetzung der Europäischen Charta 
für die Gleichstellung von Frauen und 
Männern auf kommunaler und regionaler 
Ebene in Magdeburg wurde 2007 mit der 

� DS 0031/07 und dem 
Stadtratsbeschluss-Nr. 1416 -48(IV) 07 
sowie der Annahme des Antrages 
A0021/15 beschlossen.
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Schwerpunkte dabei sind:

� Umsetzung von Gender Mainsteraming

� Gender Budgeting

� Mehrfachdiskriminierungen
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Mit Stand 2015 sind 35 bundesdeutsche Städte 
Unterzeichnerkommunen der Europäischen Charta. 
Die Unterzeichnerstädte anerkennen folgende 
Grundsätze des kommunalen Handelns:

� Die Gleichstellung von Frauen und Männern ist 
Grundrecht.

� Vielfältige Diskriminierungen und Benachteiligungen 
müssen bekämpft werden und die Gleichstellung von 
Frauen und Männern ist zu garantieren.
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� Die ausgewogene Beteiligung von Frauen und 
Männern an Entscheidungsprozessen ist eine der 
Grundbedingungen einer demokratischen 
Gesellschaft.

� Die Beseitigung von Geschlechterstereotypen ist von 
grundlegender Bedeutung für die Gleichstellung von 
Frauen und Männern. 

� Die Einbeziehung der Geschlechterperspektive in alle 
Aktivitäten von Lokal-und Regionalregierungen ist für 
die Förderung der Gleichstellung von Frauen und 
Männern erforderlich.

� Entsprechend dotierte Aktionspläne und Programme 
sind notwendige Instrumente zur Förderung der 
Gleichstellung von Frauen und Männern
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� Die Umsetzung der Europäischen Charta und der 
darin enthaltenen Verpflichtungen untergliedern sich in 
30 Artikel, die in folgende Kapitel unterteilt sind:
� Demokratische Verantwortung
� Politische Rolle
� Allgemeiner Rahmen für die Gleichstellung
� Rolle als Arbeitgeber
� Öffentliches Beschaffungs- und Vertragswesen
� Rolle als Dienstleistungserbringer
� Planung und Nachhaltige Entwicklung
� Rolle als Regulierungsbehörde
� Städtepartnerschaften und Internationale Kooperationen



Es wurden in MD seit 2007: 
� das Präventionskonzept gegen Gewalt in 

der Landeshauptstadt Magdeburg 
� das Gender Budgeting Konzept 
� die Förderung von Unternehmerinnen 
� der Frauenförderplan der LH MD 
� Maßnahmen für Toleranz und 

Aktzeptanz erarbeitet und z.T. umgesetzt
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� Unterzeichnung durch den 
Oberbürgermeister der LH MD  am 
25.November 2015 zum Internationalen 
Tag gegen Gewalt 

� Einreichung beim Europäischen Rat der 
Gemeinden mit dem Aktionsplan der LH 
MD               


